
lelilti1Br~81ten~1a~~)a~1n Keller kommen 
und Medien, Sponsoren und Geld ranschaffen 

. Huber ließ seinen Konkurrenten keine Chance . 
Drei Titel bei Gaumeisterschaft mit der Armbrust 

Ingolstadt (nar) Das Aben- damit auch medienwirksamen schießen-auch wenn dieser nur Unsernherrn (ems) Mit Be- 1 1119, 6. Edelweiß Brunnenreuth 1 
lll3. 

Altersklasse: 1. Willibald Gerst
ner (Bavaria Unsernherrn) 116, 2. 
Herbert Eidkum (Irgertsheim) 114, 3. 
Otto Sixl 113, 4. Lorenz Baumgartner 
111 (beide Bavaria Unsernherm). 

teuer Bundesliga kann beginnen. Meisterschaftsfinale treffen. Der die Regionalliga erreicht. Daher ginn den Faschings ist auch die 
So enthusiastisch sprechen die Clou des Ganzen sollen die elek- wagt Horst Huber den Sprung Winterpause der Sportschützen 
Befürworter des neuen Regel- fronischenSchießständemitMo- mit einem alten Freund und be- beendet:. _So mußten die j\rm
werkes über die Deutsche Liga nitoren sein, die es auch jedem kannten Schützen, Chistoph brustschützen zu den Gaumei
der Luftgewehr- und Luftpisto- Laien ermöglichen, die genaue Schweiger (Klause Essing), dem sterschaften antreten. Bei allen 
lenschützen, die in diesem Jahr Punktzahl und die Differenz der Vizeeuropameister. 'Denn Hu- drei ausgetragenen Disziplinen 
eingeführt wird. Am 16. März· ·Ge~er direkt abzulesen. Der bersbisherigerVerein,Edelv.reiß heißt erwartungsgemäß in der 
geht·es schon los. Pa findetf~r Wettkampf so.ll so s1Jannend~r Brunnefüeuth; 'Wiri:l lii.cht ,ztu;}l. · Schütz.efiklasse qer Gaumeist\;lr 
Süddeutschland der Ausschei- werden und die Zuschauer mit~ Ausscheidungskampf. . antreten. 1997 Horst Huber. 
dungskatllpf statt, bei dem fest- fiebern lassen. Das liegt auch an der Bestim-. Mit der Armbrust 10 m wurde 
gelegt werden soll, welche 16 der Hier tut sich ·aber das.· erste mung, daß nur Aktive ab, 18 Jah- Simone Brandl von den Män-
1nsgesamt 120 antretenden deut- Problem auf. Die Vereine haben, ren in der Bundesliga schießen nerschützen Gaimersheim Gau
schen Schützenvereine in der wollen sie beim „Abenteuer" da- dürfen. So ist das Essinger Team, meisterin und be! den Junioren 
Bundesliga und welche 'in der bei sein, viele Pflichten. Zu- verstärkt durch Helmut Brod- Stephan Schmatz von Hubertus 
ebenfalls neuen Regionalliga nächst müssen sie in der Lage· maier, Marcus Baumann und" Gaimersheim. Ii:n Mannschafts
mitwirken werden. · sein, eine Halle für mindestens .Oliver Stadler, eine reine Män- · wettbewerb siegte Bavaria Un-

Damenklasse: 1. Simone Brandl 
(Männerschützen Gaimersheim) 382, 
2: Heide Schnepf (Brunnenreuth) 354. 

Juniorenklasse: 1. Stephan 
Schmatz (Hubertus Gaimersheim) 
381, 2. Angelika R.othbauer (Männer
.schützen Gaimersheiin) 3'75, 3, Daniel 
Kollef\Bavafiä unsernlierrn.r 373; 4. 
Andreas ·Schneider (Brunnenreuth) · 
370, 5. Andfeas Lins (Männerschützen 
Gaimersheim) 366, 6. Thomas Fal
kenburger (Brunnenreuth) 362. 

Juniorenklasse: 1. Daniel. Koller 
114, 2. Thomas Falkenburger 108, 3. 
Andreas Schneider 108 (alle Bavaria 
Unsernherrn). · 

Zentralfeuerpistole ... 9 .mm -
Schützenklasse: 1. Hakan · Cesur 
(FSG Ingolstadt) 432. - Tentralfeu
erpistole .45, Schützenklasse: 1. Ge
rold Mattes (FSG KÖsching) 464, 2 .. 
Martin Thonia 457, 3. Franz Bär 451 
(beide Langenbruck), 4. Walter Singer 
(Hubertus Gaimersheim) 450, 5. Die
ter Amann (FSG Kösching) 444. - Zen
tralfeuerrevolver .44, · Schützen
klasse: 1. Franz Bär 482, 2. Martin 
Thoma 426 (beide Langenbruck). 

Laut Horst Huber, dem wahr- 200 Zuschauer mit umfangrei- nergesellschaft. sernherrn I Gaumeister der Al-
scheiillich einzigen Luftgewehr- eher Ausstattung .;- unter ande- Der Familienvater Huber wird tersklasse ~urde Lorenz Ba.um-· 

Altersklasse: 1. Lorenz Baum: 
gartner 369, 2. Ki;u-1 Schmitt. 368 (beide .· 
Bavaria Unsernherrn), 3. Lorenz Sixt 
(Kleinmehring) 367,. 4. Herbert Eid
kum (Bavaria Unsernherrn) 366, 5. 
Werner Mayer (Kleinmehring) und 
Helmut Schmidt (Bavaria Unsern
herrn) beide 362. - Mannschaft: 1. Ba
varia Unsernherrn 1 1096 (Karl 
Schmitt 368, Herbert Eidkum 366, Hel
mut Schmidt 362), 2. Edelweiß über
stimm 1062 (Leo Christi 360, Rudolf 
Braunstein 354, Michael Fath 348), 3. 
Bavaria Unsernherrn II 1043: 

schützen aus. dem Gau Ingol- remeine Sprechanlage-zur Ver- sich mit seiner und 59 weiteren gartlier. Im Wettbewerb Groß
stadt, der hofft, mit seinem neu- fügung zu stellen .. Meist wird Mannschaften~ darunter alleine kaliber-Sportpistole siegte der 
.en Verein Klause Essing den dies eine Mehrzweckhalle sein, 35 aus Bayern - am 16. März in Gai:inersheimer Wolfgang Zierer 
Sprung fu die .Liga zu schaffen, in der aber schon die Verpfle- München treffen und auf seine mit 561 Ringen vor seinen Ver
wurde das Regelwerk vor allem gung aus Genehi:nigUngsgrün: Tagesform . hoffen. Im direkten einskollegen Berndt .. Fürsten
für einen Zweck geschaffen: Die den Schwierigkeiten ·bereiten . Vergleich der Startrangliste wer- berg und Anton Stecher, die sich 
Schützen sollen aus ihren Käm- könnte. Problematisch könnte den mit jeweils 40 Schuß die be- auch den Mannschaftstitel hol
merchen rauskommen, sich in hierbei die Wartung der höchst sten acht Teams ermittelt: „Ein ten. Gaumeister des · Komtiina
der Öffentlichkeit publikums- empfindlichen· Schießanlage Durchschnitt von 390 Ringen tionswettbewerbs wurde der 
wirksam präsentieren, Medien, werden, denn dies bietet der Bun- (von 400 möglichen) müßte ei- Gaimersheimer Pistolenschütze 
Sponsoren und somit Geld her- desverband nicht an. gentlich reichen, um dabei zu Jochen Hüther vor seinen Ver
anschaffen. ,;Die Bundesli~a ist Will man in der Bundesliga sein", so Huber, dessen persön- einskameraden Richard Reich
ein wichtiger Schritt, in der öf- dabei sein, ist .. vor allem auch licp.e durchschnittliche Leistung mann und Berndt Fürstenberg. 
fentlichen Meinung den gleichen professionelle Offentlichkeitsar- bei 392 Ringen liegt. Auch der Mannschaftstitel ging 
Stellenwert zu erreichen wie an- beit unumgänglich. Ebenso müs- Es könnte sein, daß alle Mann- an Hubertus Gaimersheim. 

Armbrust international: 1. Horst 
Huber 592, 2. Reinhold Müller 589, 3. 
Marcus Baumann 587, 4. Franz ' 
Scl:i.ießl 573, 5. Bernd Hoffmann 571, 
6. Anton :kurz 559, 7. Karl Schmitt 
558 (alle Bavaria Unsernherrn), 8. Jo
sef Maier (Brunnenreuth) 553. -
Mannschaft: i. Bavaria Unsernherrn 
1 1768 (Horst Huber 592, Reinhold Mül
ler 589, Marcus Baumann 587), 2: Ba
varia Unsernherrn II 1703 (Franz 
Schießl 573, Bernd Hoffmann 571, An
ton Kurz 559), 3. Bavaria Unsernherrn 

Zentralfeuerpistole .45, Schüt
zenklasse: 1. Wolfgang Zierer (Hu
bertus Gaimersheim) 511, 2. Dr. Ri
chard Reichmann (Kleinmehring) 
490, 3. Berndt Fürstenberg 466, 4. Jo
chen Hüther 463 (beide"Hubertus Gai
mersheim), 5. Engelbert Suardi· (FSG 
Kösching) 421. 

GK-Sportpistole Schützenklas
se: 1. Wolfgang Zierer' 561, 2. Berndt 
Fürstenberg 544, 3. Anton Stecher 535 
(alle Hubertus Gaimersheim), 4. Ge
rold Mattes (FSG Kösching) 526, 5. 
Jochen Hüther (Hubertus Gaimers
heim) 502, 6. Alfred Veitengruber 
(FSG Ingolstadt ) 500. - Mannschaft: 
1. Hubertus Gaimersheim 1 1607 
(Wolfgang Zierer 561, Berndt Für
stenberg 544, Jochen Hüther 502), 2. 
FSG Köschihg 1 1455 (Gerold .Mattes 
526, Dieter Amann 477, Wilhelm Roth
bauer 452), 3. FSG Ingolstadt 1436 
(Horst Baumbach 502, Rudolf Viel
werth .483, Peter Bacso 451), 4. Frei: 
schütz Langenbruck 1332, 5. FSG Kö
sching II 1175. - Altersklasse: 1. Horst 
Baumbach 502, 2. Rudolf Vielwerth 
483 (beide FSG Ingolstadt), 3. Wilhelm 
Rothbauer (FSG Kösching) 452, 4. Pe
ter Bacso (FSG Ingolstadt) 451. 

dere große Sportverbände auch. sen die vier Turniere, die jeder schaften,der Bundesliga Süd aus Einzelergebnisse: Armbrust 10 
Immerhin sind wir mit 1,6 Mil- Vereinjährlich auszutragen hat, Bayern stammen. Die zahlenmä- m Schützenklasse: 1. Horst Huber 
lionen Mitgliedern der viert- auf höchstem Niveau organisiert ßige Aufteilung, unter den Bun' 387; 2. Marcus Baumann 386, 3. Ra; 
größte in Deutschland", so der sein. Dies und die damit ver- desgebieten ergibt sich äuf einer phael Müller 386 (alle Bavaria Un-
34jährige Huber, der schon bundenen Kostei;i. von voraus- Berechnungsgrundlage der na'. sernh_errn), 4: Christial). Mei~r (Klein
mehrmals Deutscher Meister im sichtlich 20 000 Mark jährlich tionalen Wettkämpfe der ver- mehrmg) 383, 5. Franz Sch1eßl (Un' 
Armbrustschießen war und zu scheint einige Vereine, die das -gangenen drei Jahre - kein an- sern?errn) .38l, 6. ThomasS~~dtner 
d b t 20 L.uf h · h''t rtl' h p t t· 1 r·· d' . B d B d 1 d d B. d 1. (Klemmehrmg) 379, 7. Christoph 

III 1610. . . 

Juniorenklasse: 1. Daniel Koller 
(Bavaria Unsernherrn) 536. 

Armbrust hat. traditionell 
Schützenklasse: 1. Horst Huber 119, 
2. Raphael MUller 118, 3. Franz 
Schießl 118, 4 .. Reinhold Müller 118, 
5. Bernd Hoffmann 117; 6. Marcus 
Baumann 115 (alle Bavaria Unsern
herrn), 7. Josef Maier 115, · 8. Jakob 
Rößler 114 (beide Brunnenreuth). -
Mannschaft: 1. Bavaria Unsernherrn 
II 353 (Raphael Müller 118, Franz 
Schießl 118, Bernd Hoffmann 117), 2 . 

en es en tgewe rsc u - spo ic e o en ia ur ie un- eres un es an er un es 1- Schw!)iger (Unsernherrn) 379 8 Ro-
zen des Landes zählt. desliga hätten, vom Sprung ins ga Süd außer Bayern kann mehr land Schuhmacher . (Brunnetir~uth) 

Um dies zu erreichen, haben kalte Wasser abzuhalten. Für gu- als s~chs Mannschaften zur Aus- 375, 9. Jürgen Grams (Kleinmehring) 
sich die Yerantwortlichen aller- te, vor allem unbekannte Schüt- . scheidung schicken. Horst Hu- 374, 10. Xaver Muhr (Dünzlau) 372. -
hand ausgedacht. Es wird je eine zen .ist .. es daher schwer, eine ber und seine Klause Essing höf- Mannschaft: L Bavaria Unserriherrn 
Bundesliga Nord und Süd geben, Mannschaft zu finden, die relativ fen auf den sechsten Listenplatz, I 1162 (Jutta Bais 389, Hor.st Hub~r 
in denen jeweils acht Mann- · sicher in die Bundesliga Süd auf- „denn die vorderen Plätze sind 387, Marcus Baumann 386), 2. Ba".:ana 
schaften mit je fünf Männern ·genommen wird. von den Mannschaften um Qlym. Unsernh~rrn II 1137 (~aphael Mülle~ 
bzw. Fra~en vertreten sind. Die ~~mteinA~tiverschließlic~ piateilneh!iler wie Petr~ Horn; :~i:~1~~~~n~~~~~~g;~ l~~r~:;t 
besten vier Mannschaften der mit emem Verem an dem Qual1- eber, Bettma Knells (beide Ger.- Kleinmehring 11124 (Christian:Meier 
beiden Ligen werden sich dann fikationsschießen teil, so muß er mania Prittlbach) und Hans Rie; 383, Jürgen Grams 374, Franz Jilke 
am Ende der Saison zum (so ist sich verpflichten, die gesamte derer (FSG Der Bund München) 367), .4. Männerschützen Gaimers
es geplant) groß angelegten und Saison für diesen Verein zu quasi schon besetzt". heim 1123, 5. Hubertus Gaimersh~im 

GK-Kombination Schützenklas
se: 1. Jochen Hüther 151, 2. Dr. Ri
chard Reichmann 110, 3. Berndt Für
stenberg 106 (alle Hubertus Gaimers
heim), 4. Konrad Weiß (Unsernherrn) . 
101, 5. Franz Bär (Langenbruck) 100, 
6„Wolfgang Zierer 90, 7. Bernd Zöllner 
83 (beide Hubertus Gaimersheim), 8. 
Dieter Amann (FSG Kösching) 83. 
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. Bavaria Unsernherrn 1 352 EHorst Hu-
. ber 119, Reinhold Müller 118, Marcus 
Baumann 115), 3. Edelweiß Brunnen- . 
reuth 341 (Josef Maier 115, Jakob Röß
ler 114, Roland Schuhmacher 112). 
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